
Rückblick auf den Besuch aus Schtschors in Fröndenberg
22. – 30.10.2013

1. Gespräch mit Herrn Bürgermeister Rebbe: 
Über einzelne Einrichtungen in Fröndenberg und Schtschors könnten Kontakte gepflegt werden, z. B. in den Bereichen Sport, Musik, Kunst, Kindergarten. Evtl. könnten Jugendgruppen gemeinsam eine Fahrt unternehmen. 

2. Gespräch mit Oliver Kaczmarek, MdB: 
Jugendlichen aus Schtschors könnte auch ein Besuch in Berlin ermöglicht werden.
In Schtschors gibt es ca. 300 Liquidatoren, die beim Einsatz bei der Tschernobyl-Katastrophe eingesetzt wurden und gesundheitliche Schäden haben. Sie könnte der Freundeskreis Schtschors evtl. unterstützen. Auch hier könnte Herr Kaczmarek Hilfe vermitteln.

3. Herr Potthoff stellte Sportstätten und Sportvereine in Fröndenberg vor. Die GSF-Turnhallen, den Sportplatz in Westick und das Freibad in Dellwig haben die Gäste kennen gelernt. Der Sportreferent von Schtschors und die Musiklehrerein nahmen dort spontan ein erfrischendes Bad im kalten Wasser.

4. Das Thema „Ehrenamt“ stand bei vielen Programmpunkten im Mittelpunkt (Gemeindediakonie, Sportvereine, Kettenschmiedemuseum …). 

5. Abschlussabend: 
- Die Stadt Schtschors hat 12 000 Einwohner, der Kreis Schtschors 19 000 Einwohner.
- Die sechs Teilnehmer berichteten über ihre Arbeit und ihre Familien.
- Die stellvertretende Leiterin des Kindergartens in Schtschors Olga Romanenko war begeistert vom St-Josef-Kindergarten in Westick. Sie kann sich ein vierwöchiges Praktikum in einem Fröndenberger Kindergarten gut vorstellen. 
- Das Essen in verschiedenen Fröndenberger Familien hatte so gut geschmeckt, dass Rezepte ausgetauscht wurden. 
- Der Leiter der Delegation aus Schtschors Volodymyr Karpenko stellte fest: Die Beziehungen zu Fröndenberg sind durch den Besuch vertieft worden und sollten weiter ausgebaut werden. 
Erkenntnisse aus dem Besuch geben Anregungen für ihre Arbeit in Schtschors.
Er lud Fröndenberger Bürger zum Besuch nach Schtschors ein.

6. Planungen für 2014:
Der Freundeskreis Schtschors hofft, dass 2014 wieder eine Jugendgruppe aus Schtschors nach Fröndenberg kommen kann. Außerdem plant er einen Besuch in Schtschors.


Fröndenberg, 30.10.2013 			Goddert Ulmke
